Stiftung Pfennigparade mit Werkstatt für IT-Dienstleistungen
Mit Computerwissen schaffen Behinderte den Berufseinstieg


Von CW-Mitarbeiterin Katja Müller

Trotz etlicher Aufklärungskampagnen scheuen sich viele Unternehmen noch immer, Behinderte einzustellen. Die Programmier-Service GmbH in München, ein Unternehmen der Stiftung Pfennigparade, vermittelt die Betroffenen seit Jahren in IT-Berufe.

Die 38-jährige Oda Schmidt lächelt zufrieden. Dreieinhalb Jahre ist sie nun schon für BMW tätig. Freilich gehört sie als gelernte datentechnische Assistentin mit einem Vordiplom in Informatik zu den derzeit begehrten Spezialisten. Sie arbeitet in der Anwenderunterstützung und beim Support von Helpdesk-Systemen. Dennoch sind die Karrierechancen …
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